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10 Jahre UFOlinos – Das Kinder- und Jugendangebot beim 37. Filmfest Osnabrück 

 

Filme gucken. Filme machen. Interviews führen. Reportagen drehen. All das ist 

möglich beim 37. Filmfest Osnabrück. In der Vergangenheit haben viele spätere 

Erfolgsregisseur*innen ihre ersten Arbeiten in einem der drei Osnabrücker 

Festivalkinos vorgestellt. Vielleicht stehen ihre Nachfolger bereits in den 

Startlöchern – aus der Gruppe der Kinder und Jugendlichen, die in diesem Jahr die 

Mitmachmöglichkeiten des Festivals nutzen. 

Unter dem Motto „Filmfest von Anfang an“ finden sich Angebote für unterschiedliche 

Alters- und Interessensgruppen. Die , Kurzfilmprogramme für junge und 

ganz junge Kinofans, feiern Jubiläum: Sie sind seit 10 Jahren fester Bestandteil des 

Filmfests. In diesem Jahr gibt es erstmals Angebote für drei Altersgruppen: ab 4, ab 

7, ab 10 Jahren. 

Besonders attraktiv: Die UFOlino-Filmwerkstatt bietet Kindern ab 4 Jahren 

Gelegenheit, selbst die Regie zu übernehmen und die Herstellung eines 

Animationsfilms und anderer Filmtechniken zu erproben. Die Teilnahme ist 

kostenlos. 

 

Das Kurzfilmprogramm für Schüler*innen ab 7 Jahren und ausgewählte Langfilme 

plus anschließendem Filmgespräch können als  gebucht 

werden. 

Jugendliche finden Gelegenheit, Filmreportagen zu drehen. Sie blicken hinter das 

Leinwandgeschehen, kommen mit Filmschaffenden, Besucher*innen, 

Festivalverantwortlichen ins Gespräch, sammeln Eindrücke. Unterstützt werden die 

  von Teilnehmer*innen des Projekts „Let’s become 

Influencer!“ der Eleganz Bildungsplattform e. V. sowie Mitgliedern der Medien-AG 

des Gymnasiums ,,In der Wüste“. 
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Zu den eigenständigen Merkmalen des Filmfests Osnabrück gehört die 

Programmsparte „Kinderrechte“. Ein weiteres Jubliläum: Vor 30 Jahren beschloss 

der deutsche Bundestag den Beitritt Deutschlands zur UN-Kinderrechtskonvention. 

Innerhalb dieser Festivalsektion wird in Zusammenarbeit mit dem Kinderhilfswerk 

terre des hommes der  vergeben. Diese Aufgabe 

übernimmt jeweils eine  im Alter zwischen 14 und 21 

Jahren, in diesem Jahr Schüler*innen aus zwei Wahlpflichtkursen „Film“ der 

Osnabrücker Oberschule am Sonnenhügel. Die Entscheidung fällt zwischen den 

Filmen „A House Made of Splinters“, „Nach dem Happy End“, „Sonne“ und „Imad’s 

Childhood“. 

Selbstredend bietet das Programm darüber hinaus weitere Filme, die sich dem 

jungen Publikum empfehlen. Näheres dazu sowie alle Termine und Informationen 

enthält das Programmheft , das an bekannten Stellen ausliegt und im 

Web unter filmfest-osnabrueck.de/jugend eingesehen und heruntergeladen 

werden kann. 

*** 

Die für Mitglieder der Presse und für das Fachpublikum ist bis 

zum 10. Oktober 2022 möglich: filmfest-osnabrueck.de/akkreditierung/  

 

Das gesamte Programm der 37. Festivalausgabe finden Sie hier: filmfest-

osnabrueck.de/programm-2022/  

*** 
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